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                             Grundgerät                                                 Grundgerät mit Elektromotor 220V 180W, 
              2750 min1,rechts-/Linkslauf mit 1,5m Kabel  

          
    Anbau für Kreissägeblätter

                  
      „KRSV-MOT“ Kreissägeblattschärf-Gerät im aufgebauten und eingestellten Zustand. 
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1.Befestigen des Grundgerätes:

Beim Befestigen des Grundgerätes ist darauf zu achten, dass die vordere Haltelasche (1) höchstens 2 cm hinter 

der Tischkante befestigt wird. 

Motor mit Alu-Flansch in Bohrung (2) aufnehmen (Bohrung (2b) von vorne nur für Zusatzgerät zum Sägeketten 

schleifen verwenden.)

Anbau für Kreissägeblätter aufstecken und festschrauben.

2.Einspannen der Schleifscheiben:

Schleifscheibe auf die Motorwelle stecken, festschrauben und sichern, dabei wird die Schleifscheibe zwischen 

2 Stk. Aluminiumscheiben eingespannt. 

Schrägschleifscheiben mit dem kleineren Durchmesser nach außen. 

Sicherungsmutter nicht mit Gewalt festziehen!

Beim wechsel einer Schleifscheibe, diese mit dem Abrichtstein abrichten.

Bei schlechtem Rundlauf oder Planlauf der Schleifscheibe die Sicherungsmutter lösen, die Schleifscheibe ¼ 

Umdrehungen weiterdrehen und die Sicherungsmutter wieder mäßig festziehen.

3.Einstellen des Gerätes:

Klemmbügel (6) und Blatthalter (7) lösen und abnehmen. Kreissägeblatt so aufspannen, dass die Zahnspitzen 

nach RECHTS zeigen.

Blatthalter (7) mit Sägeblatt aufstecken und in der Höhe so einstellen, dass der Sägezahn über den Anschlag (3) 

ca. 3-4cm übersteht bei einem Sägeblatt von ca. 60-70cm und ca. 2-3cm bei einem Sägeblatt von ca. 40-50cm.

Sterngriff (11) lösen und Geräteträger (Hebelarm (4) so weit schwenken, bis die Schleifscheibe den Zahnrücken 

voll abdeckt( Lichtspalt zwischen Sägeblattrücken und Schleifscheibe ), Schraube (11) festziehen.

Zahnanschlag (9) und Tiefenanschlag (10) einregulieren und festziehen. Klemmbügel (6) so einschwenken, dass 

dieser auf den Anschlag (3) zu liegen kommt, leicht andrücken und festschrauben.

4.Schleifen des Sägeblattrückens: ( siehe am Bild im eingestellten Geräte Zustand.)

Zum Weiterdrehen des Sägeblattes wird der Sterngriff (5) ¼  Umdrehung gedreht und das Blatt 2 Zähne 

weitertransportiert, dann wieder den Sterngriff (5) ¼ Umdrehung zurück drehen, damit das Sägeblatt wieder 

fest angedrückt ist.

Im ersten Schleifgang jeden zweiten Zahn der Spitze nach außen schleifen, im zweiten Schleifgang die 

dazwischen liegenden Zähne mit der entgegengesetzten Motordrehung ebenfalls die Spitzen nach außen 

schleifen. Schleifen mit geringen Andruck!!! 

5.Berücksichtigen des Schränkwinkels:

Klemmgriff (2) lösen und Maschine je nach gewünschtem Winkel z.B. 5 Grad schwenken, Klemmgriff festziehen. 

Maschine rechts geschwenkt = linke Zahnspitze schleifen und umgekehrt. Jeden 2. Zahn schleifen, dann 

Maschine um die gleiche Gradzahl nach links schwenken und die zwei dazwischen liegenden, rechten Zähne 

schleifen. **Motordrehrichtung beachten**.

ACHTUNG: Drehrichtungswechsel immer erst nach Schleifscheiben-Stillstand!

6.Schleifen der Sägeblattbrust:

Rundschleifscheibe z.B. Nr. 1202 ( für 60-70cm Sägeblatt ) montieren wie bei Punkt 2 oben beschrieben ist.

Sterngriff (11) lösen und Geräteträger ( Hebelarm (4) so weit schwenken, bis die Schleifscheibe an der 

Zahnbrust anliegt ( Lichtspalt ). Tiefenanschlag (10) beachten, falls die Zahnbrust schräg geschliffen ist. 

Zahnanschlag (9) und Tiefenanschlag (10) einstellen und festziehen. Klemmbügel (6) so einstecken, dass das 

Druckteller auf das Sägeblatt gedrückt wird und das Sägeblatt festsitzt.
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7.Nachschleifen des Zahngrundes:

Faustformel: Messen Sie den Abstand von Zahnspitze zu Zahnspitze, ( z.B. 3cm ) Davon 2/3 = 2cm, d.h. von 

Zahnspitze bis zum Zahngrund 2cm.

Das ist für die Leistung beim Holzsägen mitentscheidend.

Das Nachschleifen des Zahngrundes in die Tiefe wird durch Rückdrehen der Tiefenanschlagschraube (10) 

eingestellt.

Schleifscheiben:

Grundausrüstung: Nr. 1203 Rundschleifscheibe 125x10x10 für Zahnrücken 

   ( Sägeblatt ca. 60-80cm)

   Nr. 1202 Schrägschleifscheibe 125x27x10 für Zahnbrust und Grund 

   ( Sägeblatt ca. 60-80 cm )

   Nr. 70 Abrichtstein zum abrichten der Schleifscheibe

Sonderausrüstung ( nicht im Gerät enthalten ) z.B.:

   Nr. 1300 „Sica“ Schrägen 125x10x10 Für Widia, Hartmetall

   

   Nr. 1205 Rundschleifscheibe 125x8x10 für Zahnbrust und Grund 

   ( Sägeblatt ca. 40-50cm )

   Nr. 1208 Schrägschleifscheibe 125x20x10 für Zahnrücken 

   ( Sägeblatt ca. 40-50cm )

   Nr. 1206 Rundschleifscheibe 125x6x10 für Zahnbrust und Grund 

   ( Sägeblatt ca. 30cm und kleiner )

   Nr. 1209 Schrägschleifscheibe 125x10x10 für Zahnrücken 

   ( Sägeblatt ca. 30cm und kleiner )

   

Weitere Schleifscheiben finden Sie im Sonderblatt „Schleifscheibensortiment“ oder fragen Sie uns.

Beim schleifen immer Schutzbrille tragen!


